
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschluss 
 

der Sitzung 
 

des Ausschusses für öffentliche Ordnung und Verkehr am 08.11.2012 
 
 
 
 
5 Antrag bzgl. Darstellung eines Konzepts über die Fortschreibung des Nahverkehrskonzeptes 

des Rhein-Erft Kreises. (332/2012) 
 
 

Die SPD-Fraktion fordert, dass es keine Leistungseinschränkungen im Nahverkehrskonzept geben 
darf. Zudem sollen Fahrgasterhebungen beispielsweise nicht in den Ferien, sondern zu den 
Hauptverkehrszeiten durchgeführt werden. 
 

Die CDU-Fraktion fordert für die nächste Sitzung eine ausführlichere Vorlage in der auch die 

anfallenden Kosten aufgelistet sind. Herr Dr. Risthaus weist darauf hin, dass die von der CDU-

Fraktion erbetenen Daten erst vorgelegt werden können, wenn der vom Rhein-Erft-Kreis- beauftragte 

Gutachter die Ergebnisse seiner Untersuchungen präsentiert hat. 

Die Verwaltung sagt zu, die Anregungen aus den Fraktionen in die Verhandlungen mit dem Rhein-
Erft-Kreis einzubringen. 
 
Danach erfolgte dann die Abstimmung entsprechend der Stellungnahme der Verwaltung. 

 
 

Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 

 

 




